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1. Station:  Die Auferstehung – Das Gesicht des auferstandenen Christus 

 
P:  Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. 

A:  Amen 
 

P: Die Gnade des Herrn Jesus, der wegen unsers Heilsstarb und auferstanden ist, sei mit euch 

allen. 

A:  Und mit deinem Geist. 
 

P:  Geliebte Schwestern und Brüder, 

Jesus , der Sohn des geliebten Vaters, wahrer Gott und Mensch, ist für uns gestorben 

und auferstanden, und ist das Zentrum unseres Glaubens. 

Jetzt wollen wir innehalten und sein glorreiches Gesicht betrachten, indem wir seinen 

Begegnungen mit den Jüngern folgen, 

um ihn immer mehr zu erkennen und nachzuahmen. 

P  Lasset uns beten: 

Gott unser Vater, gieße ein in uns deinen Geist, denn wir betrachten deinen Sohn im 

Glanz der Auferstehung. 

lass uns im Glauben an ihn und in der Liebe für ihn und in der Hoffnung auf seine 

Macht wachsen, um sein Reich für immer in der Freude ohne Ende zu betrachten, 

er, der lebt und herrscht von Ewigkeit zu Ewigkeit.  

A  Amen. 
 

V  Der Herr ist das Leben, das den Tod besiegt. 

A  Ruhm und Ehre lasst uns singen dem Herrn, Halleluja 

V  Der Herr ist die Liebe, die Sünde besiegt. 

A  Ruhm und Ehre lasst uns singen dem Herrn, Halleluja 

V  Der Herr ist die Freude, die Angst besiegt. 

A  Ruhm und Ehre lasst uns singen dem Herrn, Halleluja 



2. Station:  Die Verkündigung des Engels 

 
V  Der Herr ist wahrhaft auferstanden. Halleluja 

A  Auch wir werden auferstehen. Halleluja 
 

L  Nach dem Sabbat kamen in der Morgendämmerung des ersten Tages der Woche Maria aus Magdala und die 

andere Maria, um nach dem Grab zu sehen.   Ein Engel wälzte den Stein weg und setzte sich darauf.  Der 

Engel aber sagte zu den Frauen: Fürchtet euch nicht! Ich weiß, ihr sucht Jesus, den Gekreuzigten.  Er ist nicht 

hier; denn er ist auferstanden, wie er gesagt hat.   Dann geht und sagt zu seinen Jüngern: Er ist von den Toten 

auferstanden. Er geht euch voraus nach Galiläa, dort werdet ihr ihn sehen. (Mt 28,1+2c+5-7) 
 

V  Jesus, öffne unsere Herzen dem Glauben. 

A  Jesus, öffne unsere Herzen dem Glauben. 

V  Jesus, auch du warst tot, aber das Grab war nicht deine ewige Wohlstätte. Du bist 

auferstanden. 

A  Jesus, öffne unsere Herzen dem Glauben. 

V  Jesus, das Leere Grab ist das erste Zeichen, denn du hast den Tod besiegt. 

A  Jesus, öffne unsere Herzen dem Glauben. 

V  Jesus, du verpflichtest, der dir begegnete, zum Zeugnis deiner Auferstehung. 

A  Jesus, öffne unsere Herzen dem Glauben. 
 

V  Lasset uns beten. 

Vater angesichts des Todes überfallen uns Verwirrung und Angst. 

Nimm hinweg von unseren Herzen den Stein der Ungläubigkeit, 

auf dass wir Jesus treffen, deinen auferstandenen Sohn, 

der lebt und herrscht von Ewigkeit zu Ewigkeit. 

A  Amen. 
 

V  Der Herr ist das Leben, das den Tod besiegt. 

A  Ruhm und Ehre lasst uns singen dem Herrn, Halleluja 

V  Der Herr ist die Liebe, die Sünde besiegt. 

A  Ruhm und Ehre lasst uns singen dem Herrn, Halleluja 

V  Der Herr ist die Freude, die Angst besiegt. 

A  Ruhm und Ehre lasst uns singen dem Herrn, Halleluja 



3. Station:  Petrus und Johannes am leeren Grab 

 
V  Der Herr ist wahrhaft auferstanden. Halleluja 

A  Auch wir werden auferstehen. Halleluja 
 

L  Da gingen Petrus und der andere Jünger hinaus und kamen zum Grab;  sie liefen beide zusammen dorthin.  .  

Angekommen ging Simon Petrus ging in das Grab hinein. Er sah die Leinenbinden liegen  und das 

Schweißtuch, das auf dem Kopf Jesu gelegen hatte; es lag aber nicht bei den Leinenbinden, sondern 

zusammengebunden daneben an einer besonderen Stelle.  Da ging auch der andere Jünger, der zuerst an das 

Grab gekommen war, hinein; er sah und glaubte.  Denn sie wussten noch nicht aus der Schrift, dass er von 

den Toten auferstehen musste. (Joh 20,35-10) 
 

V  Jesus, hilf, dass wir sehen und glauben. 

A  Jesus, hilf, dass wir sehen und glauben. 

V  Jesus, Petrus und der andere Jünger treffen auf das leere Grab mit dem Zeichen deiner 

Auferstehung: ein Aufruf, uns dem Glauben zu öffnen. 

A  Jesus, hilf, dass wir sehen und glauben. 

V  Jesus, Johannes, der von dir geliebte Jünger, sieht das Zeichen und glaubt an die 

Auferstehung. 

A  Jesus, hilf, dass wir sehen und glauben. 

V  Jesus, lehre uns in den Heiligen Schriften zu lesen die Zeichen, die von deiner 

Auferstehung erzählen. 

A  Jesus, hilf, dass wir sehen und glauben. 
 

V  Lasset uns beten. 

Vater, gieß in uns deinen Geist der Liebe, 

dass der auferstandene Jesus, dein Sohn und unser Bruder,  

durch den Glauben in unserem Herzen lebt, 

der lebt und herrscht von Ewigkeit zu Ewigkeit. 

A  Amen. 
 

V  Der Herr ist das Leben, das den Tod besiegt. 

A  Ruhm und Ehre lasst uns singen dem Herrn, Halleluja 

V  Der Herr ist die Liebe, die Sünde besiegt. 

A  Ruhm und Ehre lasst uns singen dem Herrn, Halleluja 

V  Der Herr ist die Freude, die Angst besiegt. 

A  Ruhm und Ehre lasst uns singen dem Herrn, Halleluja 



4. Station:  Jesus erscheint Maria Magdalena 

 
V  Der Herr ist wahrhaft auferstanden. Halleluja 

A  Auch wir werden auferstehen. Halleluja 
 

L  Maria aber stand draußen vor dem Grab und weinte. Während sie weinte, sah Jesus dastehen, wusste aber 

nicht, dass es Jesus war.  Jesus sagte zu ihr: Maria! Und sie antwortete Meister.  Jesus sagte zu ihr: Geh aber 

zu meinen Brüdern, und sag ihnen: Ich gehe hinauf zu meinem Vater und zu eurem Vater, zu meinem Gott 

und zu eurem Gott.  Maria von Magdala ging zu den Jüngern und verkündete ihnen: Ich habe den Herrn 

gesehen.  (Joh 20,11+14a+16 +17c-d+18ab) 

 

V  Jesus, schenk uns die Gnade, dich zu suchen und zu erkennen. 

A  Jesus, schenk uns die Gnade, dich zu suchen und zu erkennen. 

V  Jesus, Maria Magdalena, die wegen des Verlustes von dir weinte, hat dich mit Sehnsucht 

gesucht. 

A  Jesus, schenk uns die Gnade, dich zu suchen und zu erkennen. 

V  Jesus, in vielen Arten bist du uns nah, aber wir sehen dich nicht. Heile unsere Blindheit. 

A  Jesus, schenk uns die Gnade, dich zu suchen und zu erkennen. 

V  Jesus, wir danken dir, denn du liebst den ganz persönlich, der dich mit Namen anruft. 

A  Jesus, schenk uns die Gnade, dich zu suchen und zu erkennen. 

V  Lasset uns beten. 

Vater, halt unser Herz immer in Aufmerksamkeit auf die Stimme Jesu, 

der uns ruft mit Namen und sich erkennen lässt. 

Wir sind breit zur Verkündigung mit deinem Wort und deiner Auferstehung durch unser 

Leben,  durch Christus, unseren Herrn. 

A  Amen. 
 

V  Der Herr ist das Leben, das den Tod besiegt. 

A  Ruhm und Ehre lasst uns singen dem Herrn, Halleluja 

V  Der Herr ist die Liebe, die Sünde besiegt. 

A  Ruhm und Ehre lasst uns singen dem Herrn, Halleluja 

V  Der Herr ist die Freude, die Angst besiegt. 

A  Ruhm und Ehre lasst uns singen dem Herrn, Halleluja 



5. Station:  Jesus auf dem Weg mit den Jüngern von Emmaus 

 
V  Der Herr ist wahrhaft auferstanden. Halleluja 

A  Auch wir werden auferstehen. Halleluja 
 

L  Zwei Jünger waren auf dem Weg nach Emmaus,  Jesus kam hinzu und ging mit ihnen.  Doch sie waren wie 

mit Blindheit geschlagen, so dass sie ihn nicht erkannten.  Da sagte er zu ihnen: Begreift ihr denn nicht? Wie 

schwer fällt es euch, alles zu glauben, was die Propheten gesagt haben.  Musste nicht der Messias all das 

erleiden, um so in seine Herrlichkeit zu gelangen?  Und er legte ihnen dar, ausgehend von Mose und allen 

Propheten, was in der gesamten Schrift über ihn geschrieben steht.  (Lk 24,13+15-16. 25-27) 

 

V  Jesus, lass uns an dein Wort glauben. 

A  Jesus, lass uns an dein Wort glauben. 

V  Jesus, viele Male ist unser Herz traurig und wir fühlen uns einsam. Wir haben dich nötig. 

A  Jesus, lass uns an dein Wort glauben. 

V  Jesus, wir verstehen, dass einzig durch Kreuz Heil kommt. Hilf uns. 

A  Jesus, lass uns an dein Wort glauben. 

V  Jesus, du sprichst jeden Sonntag in den Lesungen der Eucharistiefeier zu uns. 

A  Jesus, lass uns an dein Wort glauben. 
 

V  Lasset uns beten. 

Vater, wir glauben, dass Jesus, dein auferstandener Sohn uns auf dem Weg des Lebens 

begleitet. Schenke uns, dass ihn mit Glauben hören, während in der Kirche dein Wort 

entfaltet wird. 

Er, der lebt und herrscht in Ewigkeit. 

A  Amen. 
 

V  Der Herr ist das Leben, das den Tod besiegt. 

A  Ruhm und Ehre lasst uns singen dem Herrn, Halleluja 

V  Der Herr ist die Liebe, die Sünde besiegt. 

A  Ruhm und Ehre lasst uns singen dem Herrn, Halleluja 

V  Der Herr ist die Freude, die Angst besiegt. 

A  Ruhm und Ehre lasst uns singen dem Herrn, Halleluja 



6. Station:  Der auferstandene Jesus teilt das Brot von Emmaus 

 
V  Der Herr ist wahrhaft auferstanden. Halleluja 

A  Auch wir werden auferstehen. Halleluja 
 

L  So erreichten die Jünger das Dorf, zu dem sie unterwegs waren und drängten ihn und sagten: Bleib doch bei 

uns; denn es wird bald Abend, der Tag hat sich schon geneigt. Und als er mit ihnen bei Tisch war, nahm er 

das Brot, sprach den Lobpreis, brach das Brot und gab es ihnen.  Da gingen ihnen die Augen auf, und sie 

erkannten ihn; dann sahen sie ihn nicht mehr.  Noch in derselben Stunde brachen sie auf und kehrten nach 

Jerusalem zurück, und erzählten, was sie unterwegs erlebt und wie sie ihn erkannt hatten, als er das Brot 

brach. (Lk 24,28a + 29a+30-31. 33a+35b) 
 

V  Bleibe bei uns, Herr. 

A  Bleibe bei uns, Herr. 

V  Jesus, unser Herz hat deine Begleitung und das Brot des Lebens nötig. 

A  Bleibe bei uns, Herr. 

V  Jesus, öffne unsere Augen dem Glauben, dass wir dich n der Eucharistie erkennen. 

A  Bleibe bei uns, Herr. 

V  Jesus, jede Begegnung mit dir in der Kommunion schenke uns die Kraft, dich zu lieben 

wie du hast geliebt. 

A  Bleibe bei uns, Herr. 
 

V  Lasset uns beten. 

Vater, dein Sohn Jesus schenke uns immer das Zeichen des „geteilten Brotes“. Stärke 

unseren Wille, dich mit Glaube und Liebe jeden Sonntag in der Kommunion zu 

empfangen.  

Er, der lebt und herrscht in Ewigkeit. 

A  Amen. 
 

V  Der Herr ist das Leben, das den Tod besiegt. 

A  Ruhm und Ehre lasst uns singen dem Herrn, Halleluja 

V  Der Herr ist die Liebe, die Sünde besiegt. 

A  Ruhm und Ehre lasst uns singen dem Herrn, Halleluja 

V  Der Herr ist die Freude, die Angst besiegt. 

A  Ruhm und Ehre lasst uns singen dem Herrn, Halleluja 



7. Station:  Der auferstandene Jesus erscheint den elf Aposteln 

 
V  Der Herr ist wahrhaft auferstanden. Halleluja 

A  Auch wir werden auferstehen. Halleluja 
 

L  Jesus trat selbst in ihre Mitte und sagte zu ihnen: Friede sei mit euch!  Sie erschraken und hatten 

große Angst, denn sie meinten, einen Geist zu sehen.  Da sagte er zu ihnen: Was seid ihr so 

bestürzt? Warum lasst ihr in eurem Herzen solche Zweifel aufkommen?  Seht meine Hände und 

meine Füße an: Ich bin es selbst. …  Sie gaben ihm ein Stück gebratenen Fisch;  er nahm es und aß 

es vor ihren Augen.  (Lk 24, 36a-39a. 42) 
 

V  Jesus, du bist wahrhaft auferstanden. 

A  Jesus, du bist wahrhaft auferstanden. 

V  Jesus, es ist wirklich die Erfahrung, welche die Jünger gemacht haben, und keine 

Einbildung. Lass uns ihrem Zeugnis glauben. 

A  Jesus, du bist wahrhaft auferstanden. 

V  Jesus, dein glorreicher Körper bewahrte die Zeichen der Nägel deiner Kreuzigung. 

A  Jesus, du bist wahrhaft auferstanden. 

V  Jesus, dir danken wir, weil du uns durch das Zeugnis deiner Jünger die Sicherheit über 

deine Auferstehung gegeben hast. 

A  Jesus, du bist wahrhaft auferstanden. 
 

V  Lasset uns beten. 

Vater, entzünde deinen Glauben an deine Auferstehung deines Sohnes mit seinem wahren 

Körper, denn eines Tages können auch wir mit unserem Körper Anteil haben an seiner 

Herrlichkeit.  

Er, der lebt und herrscht in Ewigkeit. 

A  Amen. 
 

V  Der Herr ist das Leben, das den Tod besiegt. 

A  Ruhm und Ehre lasst uns singen dem Herrn, Halleluja 

V  Der Herr ist die Liebe, die Sünde besiegt. 

A  Ruhm und Ehre lasst uns singen dem Herrn, Halleluja 

V  Der Herr ist die Freude, die Angst besiegt. 

A  Ruhm und Ehre lasst uns singen dem Herrn, Halleluja 



8. Station:  Der auferstandene Jesus schenkt den Heiligen Geist 

 
V  Der Herr ist wahrhaft auferstanden. Halleluja 

A  Auch wir werden auferstehen. Halleluja 
 

L  Am Abend dieses ersten Tages der Woche, als die Jünger aus Furcht vor den Juden die Türen verschlossen 

hatten, kam Jesus, trat in ihre Mitte und sagte zu ihnen: Friede sei mit euch!  Nach diesen Worten zeigte er 

ihnen seine Hände und seine Seite. Da freuten sich die Jünger, dass sie den Herrn sahen.  Jesus hauchte sie an 

und sprach zu ihnen: Empfangt den Heiligen Geist!  Wem ihr die Sünden vergebt, dem sind sie vergeben; 

wem ihr die Vergebung verweigert, dem ist sie verweigert.   (Joh 20, 19 + 22-23) 
 

V  Jesus, schenke auch uns den Heiligen Geist. 

A  Jesus, schenke auch uns den Heiligen Geist. 

V  Jesus, lass die Freude der Jünger, die dich als Auferstandenen gesehen haben, auch unser 

Leben erfüllen. 

A  Jesus, schenke auch uns den Heiligen Geist. 

V  Jesus, du bist den Jüngern erschienen im Glanz deines neuen Lebens des Auferstandenen 

und hast ihnen den Heiligen Geist geschenkt. 

A  Jesus, schenke auch uns den Heiligen Geist. 

V  Jesus, Dank dir, denn du hast der Kirche mit dem Geschenk des Heiligen Geistes die 

Macht gegeben, Sünden zu vergeben. 

A  Jesus, schenke auch uns den Heiligen Geist. 
 

V  Lasset uns beten. 

Vater, der auferstandene Jesus hat deinen und seinen Geist zur Vergebung der Sünden 

ausgegossen.  Öffne unser Herz, dass  wir uns mit Glauben dem Sakrament der Vergebung 

und der Freude nähern.  

Durch Christus, unsern Herrn. 

A  Amen. 
 

V  Der Herr ist das Leben, das den Tod besiegt. 

A  Ruhm und Ehre lasst uns singen dem Herrn, Halleluja 

V  Der Herr ist die Liebe, die Sünde besiegt. 

A  Ruhm und Ehre lasst uns singen dem Herrn, Halleluja 

V  Der Herr ist die Freude, die Angst besiegt. 

A  Ruhm und Ehre lasst uns singen dem Herrn, Halleluja 



9. Station:  Der auferstandene Jesus erscheint Thomas, „dem Ungläubigen“ 

 
V  Der Herr ist wahrhaft auferstanden. Halleluja 

A  Auch wir werden auferstehen. Halleluja 
 

L   Acht Tage darauf waren seine Jünger wieder versammelt, und Thomas war dabei. Die Türen waren 

verschlossen. Da kam Jesus und sagte zu Thomas: Streck deinen Finger aus - hier sind meine Hände! Streck 

deine Hand aus und leg sie in meine Seite, und sei nicht ungläubig, sondern gläubig!  Thomas antwortete 

ihm: Mein Herr und mein Gott!  Jesus sagte zu ihm: Selig sind, die nicht sehen und doch glauben.  (Joh 

20,24-29) 
 

V  Jesus, mein Herr und mein Gott. 

A  Jesus, mein Herr und mein Gott. 

V  Jesus, du warst der Deiner der Ungläubigkeit des Thomas, um unsere Zweifel zu besiegen 

und um die Wahrheit deiner Auferstehung zu zeigen. 

A  Jesus, mein Herr und mein Gott. 

V  Jesus, die Zeichen deiner Passion sind die Zeichen der unbegrenzten Liebe zu uns. Hilf uns 

deiner Liebe mit unserer eigenen Liebe zu antworten. 

A  Jesus, mein Herr und mein Gott. 

V  Jesus, ohne dich gesehen zu haben, glauben wir an Dich, der du für unser Heil gestorben 

und auferstanden bist. Mache unseren Glauben stärker als jeden Zweifel. 

A  Jesus, mein Herr und mein Gott. 
 

V  Lasset uns beten. 

Danke, Vater, denn du hast uns das Geschenk gemacht, unter den Glücklichen zu sein, dass 

wir, obwohl wir deinen auferstandenen Sohn nicht sehen, an ihn glauben.  Schenke uns den 

Mut, deinen Sohn mit dem Leben und dem Wort zu verkünden. 

Er, der lebt und herrscht in Ewigkeit. 

A  Amen. 
 

V  Der Herr ist das Leben, das den Tod besiegt. 

A  Ruhm und Ehre lasst uns singen dem Herrn, Halleluja 

V  Der Herr ist die Liebe, die Sünde besiegt. 

A  Ruhm und Ehre lasst uns singen dem Herrn, Halleluja 

V  Der Herr ist die Freude, die Angst besiegt. 

A  Ruhm und Ehre lasst uns singen dem Herrn, Halleluja 



10. Station:  Der auferstandene Jesus teilt das Brot am See 

 
V  Der Herr ist wahrhaft auferstanden. Halleluja 

A  Auch wir werden auferstehen. Halleluja 
 

L  Danach offenbarte sich Jesus den Jüngern noch einmal. Es war am See von Tiberias, und er offenbarte sich in 

folgender Weise.  Er sagte zu ihnen: Werft das Netz auf der rechten Seite des Bootes aus, und ihr werdet 

etwas fangen. Sie warfen das Netz aus und konnten es nicht wieder einholen, so voller Fische war es.  Als sie 

an Land gingen, sahen sie am Boden ein Kohlenfeuer und darauf Fisch und Brot.  Jesus sagte zu ihnen: 

Bringt von den Fischen, die ihr gerade gefangen habt. …  Jesus sagte zu ihnen: Kommt her und esst!  Jesus 

trat heran, nahm das Brot und gab es ihnen, ebenso den Fisch. (Joh 21,1 + 6 + 12a + 13) 
 

V  Jesus, wir vertrauen dir. 

A  Jesus, wir vertrauen dir. 

V  Jesus, du suchst die Jünger in ihrer Umwelt. Danke, weil du es auch mit uns so machst. 

A  Jesus, wir vertrauen dir. 

V  Jesus, nur auf dein Wort hin machen die Fischer reiche Beute. Auch für uns gilt, dass nur 

mit dir die Verkündigung fruchtbar wird. 

A  Jesus, wir vertrauen dir. 

V  Jesus, schenke uns die Gnade, jeden Sonntag deine Einladung anzunehmen, um uns durch 

dich, Brot des Lebens, nähren zu lassen. 

A  Jesus, wir vertrauen dir. 
 

V  Lasset uns beten. 

Vater, der auferstandene Jesus, dein Sohn, lässt sich im Gestus der Hingabe erkennen, wie 

sein ganzes Leben gezeigt hat.  Schenke uns die Gnade, mit treue seinem Beispiel zu 

folgen.  Er, der lebt und herrscht in Ewigkeit. 

A  Amen. 
 

V  Der Herr ist das Leben, das den Tod besiegt. 

A  Ruhm und Ehre lasst uns singen dem Herrn, Halleluja 

V  Der Herr ist die Liebe, die Sünde besiegt. 

A  Ruhm und Ehre lasst uns singen dem Herrn, Halleluja 

V  Der Herr ist die Freude, die Angst besiegt. 

A  Ruhm und Ehre lasst uns singen dem Herrn, Halleluja 



11. Station:  Der auferstandene Jesus vertraut Petrus die Kirche an 

 
V  Der Herr ist wahrhaft auferstanden. Halleluja 

A  Auch wir werden auferstehen. Halleluja 
 

L  Als sie gegessen hatten, sagte Jesus zu Simon Petrus: Simon, Sohn des Johannes, liebst du mich mehr als 

diese? Er antwortete ihm: Ja, Herr, du weißt, dass ich dich liebe. Jesus sagte zu ihm: Weide meine Lämmer!  

Zum zweiten Mal fragte er ihn: Simon, Sohn des Johannes, liebst du mich? Er antwortete ihm: Ja, Herr, du 

weißt, dass ich dich liebe. Jesus sagte zu ihm: Weide meine Schafe!  Zum dritten Mal fragte er ihn: Simon, Sohn 

des Johannes, liebst du mich? Da wurde Petrus traurig, weil Jesus ihn zum dritten Mal gefragt hatte: Hast du 

mich lieb? Er gab ihm zu Antwort: Herr, du weißt alles; du weißt, dass ich dich liebhabe. Jesus sagte zu ihm: 

Weide meine Schafe!  (Joh 21,15-17) 
 

V  Herr, du weißt, dass ich dich liebe. 

A  Herr, du weißt, dass ich dich liebe. 

V  Jesus, auch an uns richtest du die Frage.“Liebst du mich?“ Mit Petrus antworten wir. 

A  Herr, du weißt, dass ich dich liebe. 

V  Jesus, auch uns teilst du die Aufgabe zu, den Brüdern zu dienen und sie zu lieben. Durch 

die Ausübung deiner Anweisung lass uns in deiner Liebe wachsen. 

A  Herr, du weißt, dass ich dich liebe. 

V  Jesus, Danke, denn du hast den Papst, den Nachfolger Petri eingesetzt als Haupt deiner 

Kirche, um sie in Einheit und in der Wahrheit zu führen. 

A  Herr, du weißt, dass ich dich liebe. 
 

V  Lasset uns beten. 

Vater, gieß in uns deine Liebe ein, dass wir Jesu, deinen Sohn so lieben können, wie du ihn 

geliebt hast. Und in ihm werden wir fähig werden, unsere Brüder zu lieben, so dass wir in 

der Kirche hervorsprudelnde Quelle des Einheit und des Friedens werden. 

Durch Christus, unsern Herrn. 

A  Amen. 
 

V  Der Herr ist das Leben, das den Tod besiegt. 

A  Ruhm und Ehre lasst uns singen dem Herrn, Halleluja 

V  Der Herr ist die Liebe, die Sünde besiegt. 

A  Ruhm und Ehre lasst uns singen dem Herrn, Halleluja 

V  Der Herr ist die Freude, die Angst besiegt. 

A  Ruhm und Ehre lasst uns singen dem Herrn, Halleluja 



12. Station:  Der Auferstandene sendet die Apostel in die Welt 

 
V  Der Herr ist wahrhaft auferstanden. Halleluja 

A  Auch wir werden auferstehen. Halleluja 
 

L  Und als sie Jesus sahen, fielen sie vor ihm nieder. Einige aber hatten Zweifel.  Da trat Jesus auf sie zu und 

sagte zu ihnen: Mir ist alle Macht gegeben im Himmel und auf der Erde.  Darum geht zu allen Völkern, und 

macht alle Menschen zu meinen Jüngern; tauft sie auf den Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen 

Geistes,  und lehrt sie, alles zu befolgen, was ich euch geboten habe. Seid gewiss: Ich bin bei euch alle Tage bis 

zum Ende der Welt.  (Mt 28,17-20) 
 

V  Danke, Jesus, du bist immer bei uns. 

A  Danke, Jesus, du bist immer bei uns. 

V  Jesus, du vertraust auch uns die Aufgabe an, dein Evangelium allen zu verkünden und es in 

aller Wahrheit zu tun. 

A  Danke, Jesus, du bist immer bei uns. 

V  Jesus, die Sicherheit, dass das Wort „Ich bin alle Tage bei euch“ (Mt 28,20; Joh 5,45) in 

deiner Kirche den Mut verleihe, sich den Herausforderungen der neuen Evangelisation zu 

stellen. 

A  Danke, Jesus, du bist immer bei uns. 

V  Jesus, gewähre Deiner Kirche das Geschenk der absoluten Treue zu deiner Lehre. 

A  Danke, Jesus, du bist immer bei uns. 
 

V  Lasset uns beten. 

Vater, gewähre uns, die wir durch die Taufe im Geheimnis des Todes und der 

Auferstehung deines Sohnes eingetaucht wurden, als deine wahren Jünger zu leben. 

Durch Christus, unsern Herrn. 

A  Amen. 
 

V  Der Herr ist das Leben, das den Tod besiegt. 

A  Ruhm und Ehre lasst uns singen dem Herrn, Halleluja 

V  Der Herr ist die Liebe, die Sünde besiegt. 

A  Ruhm und Ehre lasst uns singen dem Herrn, Halleluja 

V  Der Herr ist die Freude, die Angst besiegt. 

A  Ruhm und Ehre lasst uns singen dem Herrn, Halleluja 



13. Station:  Der auferstandene Jesus steigt zum Himmel auf 

 
V  Der Herr ist wahrhaft auferstanden. Halleluja 

A  Auch wir werden auferstehen. Halleluja 
 

L  Jesus erhob seine Hände und segnete sie.  Und während er sie segnete, verließ er sie und wurde zum Himmel 

emporgehoben;  sie aber fielen vor ihm nieder. Dann kehrten sie in großer Freude nach Jerusalem zurück.  

(Lk 24, 50b-52) 
 

V  Deine Auffahrt erfüllt uns mit Freude. 

A  Deine Auffahrt erfüllt uns mit Freude. 

V  Jesus, nachdem du auf der Erde deine Sendung des Heils erfüllt hast, kehrst du mit der 

Auffahrt in den Himmel zurück und lebst du in Ewigkeit mit dem Vater. 

A  Deine Auffahrt erfüllt uns mit Freude. 

V  Jesus, wir leben nicht in Traurigkeit und in Angst, weil wir wissen, dass du beim Vater 

bist, um immer für uns einzutreten. 

A  Deine Auffahrt erfüllt uns mit Freude. 

V  Jesus, mit der Auferstehung bist du in die Herrlichkeit Gottes eingetreten, aber du bleibst 

dennoch mitten unter uns im Zeichen des Wortes und des Brotes und unserer Mitbrüder. 

A  Deine Auffahrt erfüllt uns mit Freude. 
 

V  Lasset uns beten. 

Vater, höre die Stimme deines Sohnes Jesus, der für uns eintritt und eines Tages uns bei dir 

in der Herrlichkeit in Empfang nimmt, an dem Platz, den Jesus uns bereitet hat.  

Durch ihn, Christus, unsern Herrn. 

A  Amen. 
 

V  Der Herr ist das Leben, das den Tod besiegt. 

A  Ruhm und Ehre lasst uns singen dem Herrn, Halleluja 

V  Der Herr ist die Liebe, die Sünde besiegt. 

A  Ruhm und Ehre lasst uns singen dem Herrn, Halleluja 

V  Der Herr ist die Freude, die Angst besiegt. 

A  Ruhm und Ehre lasst uns singen dem Herrn, Halleluja 



14. Station:  Der auferstandene Jesus in der Herrlichkeit Gottes 

 
V  Der Herr ist wahrhaft auferstanden. Halleluja 

A  Auch wir werden auferstehen. Halleluja 
 

L  Nachdem Jesus, der Herr, dies zu ihnen gesagt hatte, wurde er in den Himmel aufgenommen und setzte sich 

zur Rechten Gottes. (Mk 16,19) 

 

V  Beschießen wir die Betrachtung des auferstandenen Jesus mit einem feierlichen 

Glaubensbekenntnis. 
 

V  Ich glaube mit ganzem Herzen. 

A  Ich glaube mit ganzem Herzen. 

V  Glaubst du, dass Jesu wahrhaft auferstanden ist und mit seinem verklärtem Leib nicht mehr 

sterben kann, sonder in Ewigkeit mit dem Vater und dem hl. Geist lebt? 

A  Ich glaube mit ganzem Herzen. 

V  Glaubst du, dass Jesu mit seiner Auferstehung den Tod besiegt hat und uns das ewige 

Leben schenkt, so dass auch wir auferstehen werden? 

A  Ich glaube mit ganzem Herzen. 

V  Glaubst du, dass der auferstandene Jesus immer mit uns ist und in seiner Kirche lebt? 

A  Ich glaube mit ganzem Herzen. 
 

V  Lasset uns beten. 

O Gott, unser Vater, schenke uns Tag für Tag zu wachsen im Glauben an den 

auferstandenen Jesus und in seiner Liebe,  auf dass wir ihn im Glanz seiner Herrlichkeit zu 

betrachten erlangen. 

Durch ihn, Christus, unsern Herrn. 

A  Amen. 
 

P:  Es segne euch Gott, der Allmächtige, der Vater und der Sohn und der Heilige Geist. 

A:  Amen 

 

Schlusslied 


